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Cuscuta europaea L.

Familie
Windengewächse (Convolvulaceae)

Beschreibung
Chlorophyllfreier, windender, wurzel- und blattloser
Schmarotzer mit fadenförmigem, blassem Stängel. Blüten
zwittrig, radiär, 4zählig, Kronenzipfel etwa so lang wie
Kronenröhre. Kelch am Grunde verwachsen; Krone
verwachsen, Kronenröhre mit ungleichmäßig gefransten
Schlundschuppen, welche die Kronenröhre nicht
verschließen; Staubblätter 4; 2 Griffel mit fädlichen Narben,
zusammen bis 1,2 mm lang.

Status
Einheimisch (indigen).

Ökologie
Hauptsächlich wird die Große Brennnessel (Urtica dioica)
befallen, wobei luftfeuchte Standorte deutlich bevorzugt
werden. Hauptverbreitungsgebiet sind daher Fluss- und
Bachauen.

Vorkommen in Frankfurt
An entsprechenden Standorten ist die Art regelmäßig
anzutreffen, z. B. an den Ufern von Main und Nidda.

Anmerkung
Die Blüten müssen nach Aufkochen unter einem Binokular
untersucht werden. Ansonsten ist zum Beispiel die Struktur
der Schlundschuppen nicht erkennbar.
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